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Große Anfrage 

Es informiert Sie 
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Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Karin Vorberg 
 
Rathaus Barmen 
42275 Wuppertal 
 
563 6818 
 
karin.vorberg@cdu-fraktion-wuppertal.de   
 
08.05.2025 
 

VO/0497/25 
öffentlich 

 
 

Zur Sitzung am Gremium 

04.06.2025 Ausschuss für Schule und Bildung 
 

Treuhandkonten für Schulen 
 
Sehr geehrte Frau van der Most, 
 
zur Abwicklung der Zahlungen von Eltern für Klassenfahrten und andere schulische 
Aktivitäten ist es erforderlich, die Geldeingänge auf einem Konto zu verwalten und 
gesammelt weiterzuleiten. Angesichts der aktuellen Situation sind Lehrerinnen und Lehrer 
oft gezwungen, derartige Zahlungen über ihre Privatkonten abzuwickeln. Um dies zu 
vermeiden besteht die Möglichkeit, die Zahlungsabwicklung über ein Schulgirokonto, dessen 
Nutzung und die damit anfallenden Einrichtungs- und Nutzungsgebühren gem. § 95 Abs. 3 
Schulgesetz NRW vom Schulträger zu tragen sind, durchzuführen. Aus diesem Grunde 
bitten wir die Verwaltung, nachfolgende Fragen zu beantworten. 
 

1. Wie viele Schulen in Wuppertal besitzen bereits ein Treuhandkonto? 
 

2. Wie viele Schulen in Wuppertal haben einen entsprechenden Antrag zur Einrichtung 
eines Treuhandkontos gestellt und wie viele davon wurden gewährt? 

 
3. Wie stellt die Verwaltung sicher, dass Lehrerinnen und Lehrer nicht weiterhin 

gezwungen sind, Zahlungen über ihre Privatkonten abzuwickeln, um die rechtlichen 
und finanziellen Risiken für das Lehrpersonal zu minimieren bzw. den Datenschutz 
sicherzustellen? Besteht hierzu seitens der Verwaltung bereits ein Konzept, 
alternative Zahlungsmethoden oder -systeme zu implementieren? 

 
4. Wie ist das Verfahren einer Treuhandkontoeinrichtung ausgestaltet? 

 
5. Bestehen bereits Erfahrungen oder Best Practices aus anderen Städten oder 

Regionen, die als Vorbild dienen könnten? 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Christian Schmidt 
Sprecher der CDU-Ratsfraktion 
im Ausschuss für Schule und Bildung 
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